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Aufgaben eines Försters / einer Försterin
LT.H.4.1. 

Sie sorgen dafür, dass der Wald viele verschiedene 
Arten von Bäumen und Pflanzen hat, was ihm  
hilft, stark und widerstandsfähig gegen Krankheiten 
und Schädlinge zu sein. 

Sie helfen dabei, dass aus dem Wald Holz  
gewonnen werden kann, ohne ihn zu schädigen. 
Das bedeutet, dass sie planen, welche Bäume 
gefällt werden können und sicherstellen, dass neue 
Bäume nachwachsen können, um die gefällten  
zu ersetzen. 

 
Förster und Försterinnen möchten, dass Menschen 
den Wald besuchen und seine Schönheit er - 
leben können. Sie pflegen Wanderwege, stellen 
Informationstafeln auf und führen manchmal  
sogar Führungen durch, um uns mehr über den 
Wald und seine Bewohner zu lehren.  

 
Förster und Försterinnen arbeiten hart daran, 
sicherzustellen, dass Tiere im Wald einen sicheren 
Ort zum Leben, Essen und Aufziehen ihrer Jungen 
haben.
 

Sie arbeiten daran, den Wald so zu pflegen, dass  
er uns vor Gefahren wie Überschwemmungen,  
Erdrutschen und Lawinen schützen kann.  
Dichte Wälder können wie ein Schutzschild für die 
Landschaft und die Menschen darin wirken.

Sie setzen sich dafür ein, seltene Pflanzen- und 
Tierarten zu schützen und ihren Lebensraum  
zu erhalten. Manchmal schaffen sie sogar spezielle 
Schutzgebiete im Wald, um bedrohte Arten zu 
schützen.

1.    Den Wald gesund erhalten

6.   Naturschutz

3.   Erholung und Bildung

4.   Lebensraum für Tiere schützen

5.   Schutz vor Naturgefahren

2.   Holzproduktion

„Wald trifft Schule“ ist ein Projekt des Staatswaldes des Kantons Zürich. www.zh.ch/wald
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Druckvorlage Waldknigge
DV.H.4.1. 

Naturschutz

Erholung und Bildung
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Druckvorlage Waldknigge
DV.H.4.1. 

Schutz vor Naturgefahren

Holzproduktion
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Druckvorlage Waldknigge
DV.H.4.1. 

Lebensraum für Tiere schützen

Den W
ald gesund erhalten


